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Newsletter 17 | ALNO AG  

 

Insolvenzverwalter schließt Vertrag über den Verkauf wesentlicher Vermö-

gensgegenstände an RiverRock ab 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen zum Insolvenzverfahren über das 

Vermögen der ALNO AG zukommen lassen.  

 

Der Insolvenzverwalter der ALNO AG, Herr Prof. Dr. Martin Hörmann, hat mit 

einer von der RiverRock European Opportunities Fund II Limited, Dublin, gehalte-

nen Gesellschaft, der heptus 279 GmbH, einen Vertrag über den Erwerb wesentli-

cher Vermögensgegenstände der ALNO AG abgeschlossen. Die heptus 279 GmbH 

wird künftig als „Neue ALNO GmbH“ firmieren. Wie im letzten Newsletter berich-

tet, beabsichtigt RiverRock, den am 24.11.2017 eingestellten Geschäftsbetrieb der 

ALNO AG wieder aufzunehmen. 

 

Der Kaufpreis für die Vermögensgegenstände beträgt rund 20 Mio. Euro.  

 

Der Vollzug des Vertrags steht noch unter aufschiebenden Bedingungen. Bis zum 

rechtlichen Vollzug des Vertrags bleibt der Beschluss über die Einstellung des Ge-

schäftsbetriebs der ALNO AG zunächst weiter aufrecht erhalten. Die Liquidation 

der nicht von RiverRock erworbenen Vermögensgegenstände der ALNO AG im 

Insolvenzverfahren wird auch nach Vollzug des Verkaufs des Geschäftsbetriebs an 

RiverRock fortgesetzt.  

 

 

Einschätzung der SdK 

 

Der Abschluss des Vertrages ist aus Sicht der SdK erfreulich. Der erfolgte vollstän-

dige Verkauf der Vermögenswerte wird das Verfahren vereinfachen und dürfte die 

Insolvenzmasse und die entsprechende Insolvenzquote für die Gläubiger erhöhen. 

 

Die Insolvenzquote bemisst sich unserer unveränderten Einschätzung nach weiter-

hin maßgeblich an den im Raum stehenden Schadensersatzansprüchen gegen ehe-

malige Vorstandsmitglieder. Deren vollständige Ermittlung und Geltendmachung 

wird wie berichtet noch mehrere Jahre in Anspruch nehmen.  

 

Daher ist eine qualifizierte Quoteneinschätzung zum jetzigen Zeitpunkt nicht mög-

lich. 

 

Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder unter 

info@sdk.org gerne zur Verfügung. 

mailto:info@sdk.org
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München, den 19.12.2017 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

 

Hinweis: Die SdK hält Anleihen und eine Aktie der ALNO AG! 


